
Überraschungsmedaille für Bärbel Bös
Bogenschießen: Platz zwei bei den deutschen Meisterschaften der Junioren in Solingen

(wdt). Es ist nichts geworden aus dem
70.DM-Titel für die SGiWelzheim.Die
Altersklassenmannschaft kamals Favorit
bei den deutschen Hallenmeister-
schaften der Bogenschützen in Solingen
nur auf Platz fünf, CamiloMayr wurde
Vierter bei den Männern. Bärbel Bös
hingegen sicherte sich bei den Junio-
rinnen völlig überraschend Silber. Eswar
das einzige Edelmetall für die Rems-
Murr-Schützen.

Die 17-jährige Rudersbergerin, die über
eineinhalb Jahre lang mit dem Bogensport
pausiert und erst im Oktober vergangenen
Jahres wieder zum Bogen gegriffen hatte,
holte sich gleich beim ersten großen Wett-
kampf nach ihrem Wiedereinstieg die Sil-
bermedaille. Zur Halbzeit auf Platz sieben
und kurz vor Wettkampfende auf dem vier-
ten Platz liegend, sicherte sich Bärbel Bös
durch einen furiosen Endspurt Edelmetall.
Der zweite Durchgang, bei dem Bös mit 284
Ringen das drittbeste Ergebnis des gesam-
ten Teilnehmerfeldes erreichte, war letzt-
endlich für den Überraschungserfolg aus-
schlaggebend.

Obwohl qualifiziert, war keine der Rems-
Murr-Frauen am Start. Marion Kuruc von
der SGi hatte bereits im Vorfeld der DM
verletzungsbedingt absagen müssen. San-
dra Sachse fiel wegen Schulterproblemen
kurzfristig aus. Nicole Dusche von der
SKam Fellbach-Schmiden musste ebenfalls
auf ihre Teilnahme verzichten.

Senioren blieben unter
ihrenMöglichkeiten

1662 Ringe, Landesrekord, hatten die Welz-
heimer Frank Becker, Thomas Koppenhöfer
und Bodo Kaiser kürzlich geschossen. Des-
halb gingen sie sehr zuversichtlich an den
Start in Solingen. Und hätten die drei Al-
tersklassen-Schützen ihre Leistungen wie-
derholt, der Titel wäre ihnen sicher gewe-
sen. So aber siegte der neue Titelträger BSG
Osterholz-Scharmbeck mit 1659 Ringen.

Lediglich Becker kam bis auf zwei Ringe
an seine auf Landesebene gesetzte Marke
von 552 Ringen heran. Kaiser und Koppen-
höfer blieben dagegen weit hinter ihren
Möglichkeiten zurück. Am Ende gab’s mit
1601 Ringen nur Platz fünf für die Alther-
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Schaaf von der SGi verpasste mit Platz 21
die Finalrunde ebenso wie sein Vereinska-
merad Jochen Klunzinger (Platz 54) und
Kai Müller von der SKam Fellbach-Schmi-
den (Platz 23).

Weitere Ergebnisse der Rems-Murr-
Schützen. Weibliche Jugend: 8. Verena
Zimmer, 16. Lara Weller. Schüler A: 23. Lu-
kas David Steilen. Schülerinnen A: 7. Jani-
na Knödler, 9. Michelle Haller (alle SGi
Welzheim), Mannschaft Schüler A: 4. SGi
Welzheim.

von GS Boxdorf mit 6:5 Punkten aus dem
Weg. Daniel Hartmann aus Feucht aber
stoppte den erstmals bei einer Hallen-DM
in der Schützenklasse startenden Welzhei-
mer. Mayr unterlag im Halbfinale mit 3:7
Punkten und musste sich schließlich im
Kampf um Bronze auch Jan Christopher
Ginzel aus Herne mit 2:6 Punkten geschla-
gen geben.

Bereits nach der Qualifikationsrunde
mussten die anderen drei Kreisschützen der
Schützenklasse die Segel streichen. Simeon

renmannschaft der SGi. Im Einzel der Al-
tersklasse belegten Kaiser Platz 23 und Be-
cker Platz 24. Koppenhöfer beendete den
Wettkampf auf Platz 17 in der Senioren-
klasse.

Mit dem undankbaren vierten Platz
musste sich Camilo Mayr in der Schützen-
klasse begnügen. Als Zehnter der Qualifi-
kationsrunde in die Finalrunde gestartet,
räumte Mayr zunächst überzeugend die
starken Jens Pieper vom SV Querum mit 6:2
und im Viertelfinale dann Simon Nesemann

TSV Miedelsbach setzt sich ab
Fußball-Kreisligen B: Jat Fellbach gelingt in Breuningsweiler nur ein Unentschieden

Kreisliga B IV. TSV Schornbach II - FC
Vikt. Backnang II 2:2. 0:1 Christoph Ger-
hardt (28.), 1:1 Denni Czogala (40., Foulelf-
meter), 1:2 Dennis Kaiser (73.), 2:2 Lars
Kern (82.). Ausgleich von Kern „Tor des
Monats“. Backnang hatte die bessere Spiel-
anlage, Schornbach die besseren Torchan-
cen. FC-Torwart Dimitry Metzler aber hielt
überragend.

TV Weiler/Rems II - ASGI Schorndorf II
2:0 (0:0). 1:0 Manuel Burbott (80.), 2:0 Valon
Selimi (83.). Weiler war die bessere Mann-
schaft, traf aber erst in der Schlussphase.

TV Stetten II - TSV Haubersbronn II 2:0
(1:0). 1:0 Michael Bauder (32.), 2:0 Stefan
Konzmann (67.). In einem guten Spiel bei-
der Mannschaften ging der TVS II als ver-
dienter Sieger vom Platz.

Bezirk Kocher-Rems

Kreisliga B I. SV Hintersteinenberg -
TSGV Rechberg 3:0 (0:0). 1:0 Steffen Huter
(51.), 2:0 Stefan Schierle (89.), 3:0 Stefan
Schierle (90.). Gutes, faires Spiel. (Res: 3:2)

vic (40.), 2:2 Tomislav Vidackovic (55.).
TSG Buhlbronn - SV Kaisersbach II 4:0

(3:0). 1:0 Marc Urban (5.), 2:0 Kurt Horvath
(10.), 3:0 Argjent Mazreku (25.), 4:0 Argjent
Mazreku (50.). Sehr faire Partie, sehenswer-
tes Spiel.

Kreisliga B II. VfR Murrhardt II – TSV
Althütte 0:3 (0:1). Marcel Köse (4.), 0:2 Köse
(51.), 0:3 Tim Kaltenthaler (67.). Verdienter
Sieg, Reserven 3:1.

Kreisliga B III. Bei Kosova Kernen geht’s
nun offenbar vollends dahin: 0:12 bei Ta-
bellenführer Azzurri Fellbach.

SV Hertmannsweiler II - TSV Rudersberg
II 2:1 (1:1). 1:0 Konstantin Beitler (30.), 1:1
Tobias Erlenbusch (45.), 2:1 Konstantin
Beitler (47.).

AC Beinstein - TSV Nellmersbach II 4:3
(2:1). 0:1 Gianluca Scarnato (13.), 1:1 Roma-
no Scigliano (20.), 2:1 Romano Scigliano
(38.), 2:2 Muhammed Gündüz (60.), 2:3 Tin
Jalzabetic (67.), 3:3 Ottavio Esercizio (68.),
4:3 Cagdas Okta (80.). Sehr bewegtes, faires
Spiel auf beiden Seiten.

S.), Weixler, Kehl, Adomat, Kressler, Schaal (70. Giu-
liano)
TSV Großheppach: Müller, Gebhardt, Hummel, Breit-
feld, Hartkopf, Knabe, Covello, Wundrak, Nsambo,
Zoller, Ost.

SV Breuningsweiler - Jat Fellbach 2:2
(1:1). 0:1 Stefan Schmidtkonz (23., Foulelf-
meter, Nachschuss), 1:1 Giovanni Costa
(35.), 1:2 Vladimir Trickov (58.), 2:2 Kevin
Phili (90.). Karten: Gelb/Rot: Dragan Todo-
rovic (64.) und Stefan Schmidtkonz (55., bei
der Jat Fellbach). Gäste zeigten sich äußerst
unzufrieden mit der Schiedsrichterleistung.

KTSV Hößlinswart - SG Schorndorf 1:3
(1:0). 1:0 Mario Palomba (23.), 1:1 Nico Cos-
tima (47.), 1:2 Hans-Dieter Dressmann (50.,
Foulelfmeter), 1:3 Ivica Grgic (88.). Ver-
dienter Sieg für die Gäste in einem kampf-
betonten Spiel. (Reserven 3:4).

TSG Buhlbronn – SV Kaisersbach II 4:0.
1:0 Marc Urban (5.), 2:0 Kurt Horvath (10.),
3:0 Argjent Mazreku (36.), 4:0 Argjent Maz-
reku (49.). Res.: 0:0.

FC Hohenacker - KSV Zrinski Waiblin-
gen 2:2 (2:1). 1:0 Pavlos Tompoulidis (10.),
2:0 Kain Leonhardt (20.), 1:2 Frano Knezo-

(gni). Allmählich verdichtet sich’s. In der
Fußball-Kreisliga B I hat der TSV Miedels-
bach die besten Aussichten, Meister zu wer-
den. Jat Fellbach hat erneut Punkte verlo-
ren.

Kreisliga B I. Tabellenführer TSV Mie-
delsbach hat seinen Vorsprung ausgebaut.
Profitiert hat er dabei vom Unentschieden
in Breuningsweiler. Die Verfolger SVB und
Jat Fellbach nahmen sich gegenseitig die
Punkte weg. Obwohl Ligafavorit Jat Fell-
bach zwei Spiele weniger ausgetragen hat,
deutet nun – bei acht Punkten Vorsprung –
doch vieles auf die immer noch unbesiegten
Miedelsbacher hin. Eine starke Rückrunde
spielt bisher die SG Schorndorf. Auch in
Hößlinswart setzte sie sich durch. Der vier-
te Sieg im vierten Spiel.

TSV Miedelsbach - TSV Großheppach 6:0
(2:0). 1:0 Norman Adomat (36.), 2:0 Patrick
Widmaier (42.) Foulelfmeter, 3:0 Frank
Weixler (56.), 4:0 Norman Adomat (64.), 5:0
Frank Weixler (69.), 6:0 Norman Adomat
(80.).
TSV Miedelsbach: P. Hamm, Egermann, Incorvaia,
Widmaier (79. Marocco), Rund, Hentschel (33. Hamm,

Seminar zur
Öffentlichkeitsarbeit

Tennis. Der Württembergische Tennis-
Bund bietet ein Seminar zum Thema Öf-
fentlichkeitsarbeit an mit dem Titel „...
und warum steh ich nicht drin?“ Themen
des Seminars am 30. März um 19 Uhr
beim TC Winnenden sind die Öffentlich-
keitsarbeit eines Verbandes und seines
Bezirkes mit den Referenten Michael Uh-
den und Ralph Lang. Über das Thema
Pressemitteilungen und wie über was be-
richtet wird, referiert und diskutiert Gis-
bert Niederführ, Leiter der Sportredakti-
on des Zeitungsverlags Waiblingen. An-
meldungen bis 21. März beim Württem-
bergischen Tennis-Bund, Frank Wiet-
schorke, Tel. 0711/980 68-20, E-Mail:
wietschorke@wtb-tennis.de

Jan Aldinger souveräner
Juniorenmeister

Bowling. Jan Aldinger vom BC Waiblin-
gen ist mit großem Vorsprung (230 Pins)
Württembergischer Juniorenmeister ge-
worden. Vor allem seine Leistung im
Halbfinale (durchschnittlich 251 Pins in
sechs Spielen) ragte heraus. Auch sein
Vereinskollege Sascha Michels qualifi-
zierte sich als Viertplatzierter für die
deutschen Meisterschaften. Die BC-Trai-
ner Jürgen Aldinger und Uwe Slama
zeigten sich mit der Leistung ihrer Junio-
ren zufrieden und blicken den deutschen
Junioren-Meisterschaften vom 19. bis
zum 22. April in Böblingen optimistisch
entgegen.

Sport kompakt

Kunstturn-Bezirksliga. Überraschend
deutlich mit 266,65:247,45 Punkten hat
der VfL Waiblingen am zweiten Wett-
kampftag beim GSV Erdmannhausen ge-
wonnen.

Schon nach dem Boden lagen die Gäste
mit 4,20 Punkten Differenz vorne und
bauten den Vorsprung danach kontinu-
ierlich aus. Ralf Bischoff und Markus
Malle erturnten am Boden je eine Zwöl-
fer-Wertung. Auch am Pauschenpferd
behielt die Waiblinger Riege die Ober-
hand, genauso an den Ringen. Ralf Bi-
schoff war mit hervorragenden 12,10
Punkten Wettkampfbester. Schon vor
dem Königsgerät Reck war der Wett-
kampf so gut wie entschieden. Dennoch
boten Frank Auch, Felix und Ralf Bi-
schoff, Götz von dem Bussche sowie Mar-
kus Malle hier noch mal spektakuläre
Übungen. Der nächste Vergleich steht am
Sonntag, 25. März, um 15 Uhr an. Die
Waiblinger VfL erwarten in der VfL-Hal-
le die Turngemeinschaft Ingersheim/
Sersheim. (mar)

Waiblingengewinnt
souverän

Judo. Sarah Mehlau von der SV Winnen-
den ist in Kirchberg württembergische
Vizemeisterin der Altersklasse U 12 ge-
worden.

Die „Württembergischen“ sind in die-
ser Altersklasse das höchste Turnier. Da-
bei treffen die besten Judokas aus Süd-
und Nordwürttemberg aufeinander. Sa-
rah Mehlau (bis 28 Kilogramm) warf
schon früh die südwürttembergische Vi-
zemeisterin Maike Pilz vom TV Mengen
aus dem Rennen. Sie bestimmte den
Kampf und gewann vorzeitig. Noch
schneller bezwang sie die nordwürttem-
bergische Vizemeisterin Fini Bender von
der Kampfsportschule Bölling. Im Finale
gegen die nordwürttembergische Meiste-
rin Kitty Kallenbach vom Judozentrum
Heubach musste sie sich in einem guten
und ausgeglichenen Kampf der ein Jahr
älteren Gegnerin geschlagen geben.

Sarah Mehlau
Vizemeisterin

Volleyball-Landesliga. Im letzten Heim-
spiel der Saison haben die Männer der SV
Remshalden eine Niederlage hinnehmen
müssen. Das Team verlor gegen den Mit-
aufsteiger TSV Ellwangen mit 1:3 (26:24,
21:25, 20:25, 20:25).

Die Gastgeber waren gut gestartet und
erarbeiteten sich früh einen Vorsprung.
Das Spiel war hitzig: Jede Schiedsrich-
terentscheidung wurde von den Gästen
kommentiert. Folgerichtig gab’s bereits
beim Stand von 4:8 die erste Gelbe Karte.
Remshalden ließ sich davon nur zwi-
schenzeitlich beeindrucken und gewann
knapp mit 26:24. Der zweite Satz war bis
zur Mitte ausgeglichen. Dann setzte sich
Ellwangen und glich zum 1:1 aus.

In den folgenden beiden Durchgängen
machte die SVR nicht mehr genügend
Druck im Angriff. Zudem unterliefen
dem Schiedsrichter einige aus Remshal-
dener Sicht zweifelhafte Entscheidun-
gen. Trotz der 1:3-Niederlage stehen die
Volleyballer der SVR aber in ihrer ersten
Landesligasaison weiterhin auf dem
fünften Tabellenplatz. (bew)

Remshalden verliert
letztes Heimspiel

Talent mit Luft nach oben
Boxen: Angelos Ingilis aus Hohenacker hat die ersten Erfolge errungen

Konzentriert auch beim Pratzentraining: Angelos
Ingilis. Bild: Rolli

ist für mich ein perfekter Boxer, dynamisch
und mit einem tollen Boxstil“). Dessen
Kämpfe kann er nur im Fernsehen verfol-
gen, live sieht er dagegen eine andere Sport-
lerin öfter: Asiye Özlem Sahin (Profiboxe-

rin, WIBF-Welt-
meisterin 2011)
schaut einmal im
Monat beim Trai-
ning in Winnenden-
Schelmenholz vorbei
und hilft als Mento-
rin. Angelos Ingilis

schaut dann genau zu und staunt über das,
„was sie alles erzählt, über ihre Erlebnisse
rund um ihre Kämpfe“.

„Boxen findet im Kopf statt“, sagt Trai-
ner Oliver Dentz. Der Kopf muss frei sein,
der Kämpfer muss sich konzentrieren. Dazu
muss zunächst die Kondition stimmen.
Dann stellen sich auch Erfolge ein. Angelos
Ingilis „hat das Zeug dazu“, meint Dentz.
Wenn er so weitermacht.

Und wo steht er aktuell? Der Coach zieht
einen Vergleich zum Fußball: „Angelos ist
derzeit in die Bezirksliga beim Fußball ein-
zuordnen. Das ist gut, aber es ist auch noch
Luft nach oben.“

kaufmännischen Schule in Waiblingen zur
Leistungsgruppe. Er macht Oliver Dentz
viel Freude: „Angelos ist sehr talentiert und
hat eine gute Substanz.“

Das hat der 17-Jährige schon in einigen
Kämpfen bewiesen.
2010 schied er bei
den württembergi-
schen Meisterschaf-
ten im Halbwelterge-
wicht (bis 60 Kilo-
gramm) erst im Halb-
finale aus. Besser
klappte es im vorigen Jahr im September in
der Sportschule Ruit: Ingilis verlor zwar
knapp nach Punkten, aber erst im Finale
und wurde somit Vizemeister der Klasse B
(zweite Stufe nach der Einsteigerklasse C)
bei den mittlerweile fusionierten Landes-
verbänden Baden und Württemberg. Da hat
sich sein Trainingsfleiß ausgezahlt.

Weltmeisterin zu Besuch

Angelos Ingilis sportliches Vorbild ist der
ehemalige kubanische Federgewichts-
Weltmeister Yuriorkis Gamboa („Gamboa

(rol).Wermeint, beimBoxsportwirdnur
wild geprügelt, irrt. Boxen verlangt
hohe Konzentration und Kondition.
Angelos Ingilis (17) aus Hohenacker
weiß das. Im vergangenen Jahr wurde er
Vizemeister in Baden-Württemberg.
Und sein Trainer zieht einen Vergleich
zum Fußball.

„Angelos ist ein sehr sauberer Boxer“, er-
zählt Oliver Dentz über seinen Sportler.
Dentz ist A-Lizenz-Trainer und sportlicher
Leiter bei der Spvgg Ludwigsburg. Als
hauptberuflicher Trainer betreut er das
Boxprojekt des Jugendhilfeverbandes der
Paulinenpflege Winnenden. Über dieses
Projekt können Jugendliche aus verschie-
denen Modulen (therapeutisches Boxen,
Gewaltprävention) in die Leistungsgruppe
gelangen. So wie Angelos Ingilis.

Er kam über das Jugendhaus Villa Roller
in Waiblingen zum Boxsport. Im Jugend-
haus wurde die Sportart angeboten und vor
zweieinhalb Jahren kam der Schüler der
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